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Pressemitteilung  

Neue Instrumente für Nachwuchs-Musiker 

Spielmannszug bekommt finanzielle Unterstützung von der Sparkasse  

Bad Langensalza, 15.10.2021.  
 
„Wir wollen unsere neu gewonnenen Kinder, die aktiv im Verein sind, mit gleichwertigen 
Instrumenten ausstatten“, wünschte sich Caroline Hof vom Spielmannszug der Stadt Bad 
Langensalza. Am vergangenen Freitag gab es ein erstes kleines Ständchen. Ihr Wunsch ging 
nämlich in Erfüllung.  
Mit 1.500 Euro unterstützte die Sparkasse Unstrut-Hainich das Vorhaben des Vereins. So 
können nun alle 14 Kinder gut ausgestattet musizieren. Caroline Hof grinst und gibt zu: 
„Wir sagen Kinder, aber natürlich sind auch die Jugendlichen gemeint. Unser Nachwuchs 
ist 7 bis 16 Jahre alt.“ Neun von ihnen spielen im Melodiebereich. Allerdings gab es nur vier 
entsprechende Instrumente samt Zubehör. Probleme, um die sich die Spielleute nun nicht 
mehr kümmern müssen. Die Ausstattung des Nachwuchsbereiches konnte entsprechend 
angepasst werden. 
Mario Schnell, Abteilungsleiter Privatkunden der Sparkasse in Bad Langensalza, freute sich 
beim Besuch des hiesigen Vereins. Pearl Junior Series Bass Drum, Remo Falams und Amati 
Fanfare – Was das eigentlich genau ist, wie es aussieht, funktioniert und klingt, das hat 
Schnell nun gelernt. „Dank des PS-Zweckertrages können wir vielen Vereinen aus dem 
Landkreis unter die Arme greifen. Oftmals sind durch die finanzielle Unterstützung Projekte 
erst möglich“, weiß er. In den vergangenen Jahren erfüllte die Sparkasse Unstrut-Hainich 
dem Spielmannszug der Stadt so bereits einige Wünsche. Es gab unter anderem Spenden 
für die Anschaffung von Vereins-T-Shirts. 
Aktuell zählt der Verein 58 Mitglieder, aller Altersgruppen, und setzt sich für die Förderung 
von Kunst und Kultur ein.  
 

 
Elia, Jo und Lialeni freuen sich über die neuen Instrumente.    Foto: Jana Leonhardt 


